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Witze von Walter Küster

|\bfahrtsrennen in Österreich. Kurz vor Beginn
geht eine Lawine ab und begräbt das ganze
Starterfeld unter sich. Am nächsten Tag kommt
die Witwe eines Rennfahrers in die Turnhalle,
lim ihren Mann zu identifizieren.
Als der erste Sarg geöffnet wird, schluchzt sie laut
ruf und sagt leise: "Nein." Auch beim zweiten
schüttelt sie weinend den Kopf. Als der dritte
)eckel gehoben wird, geht ein Leuchten
iber ihr Gesicht: "Gott sei Dank, er ist wenigstens
rnter den ersten dreien!"

Ws Fritzli's Aufsatzheft: "An diesem

Vintertag war ein schreckliches
Schneegestöber. Die ältesten Schneeflocken
;onnten sich nicht erinnern, je so dicht
gefallen zu sein!"

"Fritzchen, dein Lesen ist doch noch
sehr holprig. Komm, lies mir mal aus der

Zeitung vor", sagt der Vater.
Fritzchen liest auf der Sportseite:
"Ausscheidungskämpfe bei den Ski-Slalomläufen.

Tausende standen an den Hängen
und traten aus."
"Was?" fragt der Vater. "Traten aus?

Steht das so da?"

"Nein, aber das kann man doch so nicht
sagen, wie es hier steht."
"Lies es so vor, wie es da steht."
"Tausende standen an den Hängen und
Pisten."

Rapalli
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